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Person aus Bürgerhaus gerettet 

EGON 
EGON sagt seinen Unterstützern vielen Dank ! 

 

 

Werben & Gutes tun - 

Ihre Anzeige hier! 
 

100% EGON 
 

 

Einfach E-Mail an EGON@egstedt.de 

 

Herzlichen  
Dank auch  

allen weiteren  
Unterstützern! 

Übungen der Feuerwehr Waltersleben in Egstedt Brandbeka mpfung und Rettung einer Person aus dem Obergeschoss des Egstedter Bu rgerhauses. So lautete die Aufgabe fu r die Einsatzab-teilung Waltersleben/Egstedt Mitte August, am 12.8.26. Die Freiwillige Feuerwehr Waltersleben war mit einem HLF20 (Hilfe-Leistungslo sch-Fahrzeug) und einem MTW (Mannschaftstransportwagen) angeru ckt und los ging es. Aufgabe 1 nach Sichtung der Lage: Leiteranstellen. Was sich so einfach anho rt, will auch geu bt sein. Da ist die Leiter vor Wegrutschen zu si-chern, der Ü berstand der Sprossen am Fenster und der Anstellwinkel sind zu beachten und auch das rich-tige Einsteigen (Reitersitz) zu trai-nieren. Klingt einfach, muss aber Routine werden. Kompliziert wird’s beim Abseilen der Person, die fest eingebunden und dann u ber die Leiter heruntergebracht werden muss. Zugleich war das sogenannte Schlauchmanagement zu u ben, wo-bei der Schlauch u ber das Treppen-haus zu legen war und zur Simulati-on dann Druckluft statt Wasser durch den Schlauch stro mte. Natu rlich muss alles schnell gehen. Mit Hinweisen des Ausbilders und kleinen Korrekturen geht es zielge-richtet voran. Zehn bis 12 Kinder zwischen 10 und 16 Jahren geho ren zur Jugend-feuerwehr Waltersleben/Egstedt. 40 Stunden Ausbildung im Jahr, meist samstags, sind angesagt. Ünd damit dann alle Handgriffe und Abla ufe sitzen, sind die vielen Ü bungs-stunden erforderlich. Danach, mit 18 Jahren, erfolgt der Wechsel in die Einsatzabteilung und der mo gliche Einsatz im Ernstfall. Auch hier mu s-sen alle Kameraden 40 Pflichtstunden pro Jahr nachweisen. „Auf meine Truppe lasse ich nicht kommen“, so Enrico Oberthu r der Wehrfu hrer seit 2018 und bereits seit 1996 bei der Freiwilligen Feuer-wehr. Die Jungs & Ma dels seien mit Enthusiasmus dabei, was die Ü bung besta tigte. 

Zum Abschluss gab es noch eine Befahrung durch die Ringstraße Hei-desheimer Straße/ Wiesenbach, wo deutlich wurde, wie sehr die Ret-tungskra fte auf die Einhaltung der Straßenverkehrsordnung von allen Anwohnern angewiesen sind, um im Ernstfall schnell und richtig hel-fen zu ko nnen. 
 Eine weitere spektakula re Ü bung mit Nachweispflicht zwei Mal pro Jahr fu hrte die Einsatzkra fte am 9. September erneut ins Bu rgerhaus. Die Leitstelle in Erfurt wurde vorher entsprechend informiert: Atem-schutzu bung mit Rettungseinsatz aus dem Dachgeschoss. In der Si-mulation eines Brandes und ent-sprechender Rauchentwicklung breitgestellt durch eine Nebelma-schine ging es im Zweiertrupp mit Strahlrohr und Schlauch wieder gefu llt mit Druckluft ins Dachge-schoss. Rufen, tasten, retten, si-chern und auf die eigene Sicherheit achten (noch genu gend Sauerstoff auf der Flasche?). Eine Ausru stung von u ber 25 kg galt es mit sich an der Person zu tragen. Ergebnis: Einsatzu bung erfolgreich, Nachweis gelungen. Geordnet zusammenpa-cken und dann zuru ck ins Gera te-haus das Logbuch schreiben. 

 Der Ortsteilbu rgermeister kom-mentierte zum Abschluss: „Respekt den Rettungskra ften!“ und bedank-te sich gleichsam wie die Truppe fu r die erfolgreiche Durchfu hrung der Ü bungen am Bu rgerhaus in Egstedt. 
 Die Freiwillige Feuerwehr Walters-leben, zu der auch Egstedter za h-len, besteht im kommenden Jahr bereits 150 Jahre. 23 Mitglieder der Einsatzabteilung geho ren ihr an. Ihr Einsatzgebiet sind die Orte Wal-tersleben und Egstedt bis zum Forsthaus Willrode und Gebiete an der A4/A71. 

 Zum Jubila um im Sommer 2027 sind alle herzlich eingeladen - Nach-wuchs ist außerdem immer willkommen zum Schnuppern und mitma-chen! H. Blumenauer Bilder: Ortsteilrat 

Unterstützer                                                           EGON sagt Danke!                                                                       
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Der Ortsteilrat informiert  

Di   03.11.2026     18:00 Uhr 

Erreichbarkeiten 

Forsthaus Willrode 

MichaelMachtMit! -  Sommertour durch den Wahlkreis 

 

Zuhören, mit anpacken und erfahren, was die Menschen vor Ort bewegt. 
 Auch in diesem Sommer habe ich die parlamentarische Sommerpause genutzt, um in meinem Wahlkreis unterwegs zu sein. Bei meiner Sommertour „MichaelMachtMit!“ ging es mir darum, nicht nur zuzuho ren, sondern selbst mit anzupacken und einen unmittelbaren Eindruck vom Arbeitsalltag der Menschen vor Ort zu bekommen. In Erfurt konnte ich unter anderem in der Kantine der Stadtwerke mitarbeiten, hinter die Kulissen des KiKA schauen und ein Schulsozialprojekt der AWO kennenlernen. Weitere Stationen fu hrten mich zu Ünterneh-men aus Logistik und Infrastruktur sowie in den Einzelhandel und die Gastronomie. Gerade diese Einblicke sind fu r meine Arbeit im Deutschen Bundestag wichtig. Politische Entscheidungen werden in Berlin getroffen, ihre Auswirkungen zeigen sich aber ganz konkret vor Ort. Deshalb mo chte ich wissen, was Sie in ihrem Alltag bescha ftigt, wo es gut la uft und an welchen Stellen Politik bessere Rahmen-bedingungen schaffen muss. Ich danke allen, die sich Zeit fu r Gespra che genommen und mir einen Einblick in ihre Arbeit ermo glicht ha-ben. Viele Anregungen aus diesen Begegnungen nehme ich mit nach Berlin. Ihr Michael Hose 

Beschlüsse Beschlu sse laut Ortsteilverfassung, falls nichts anderes angegeben: Gelistet nach Reihenfolge der Drucksachennummer, welche vom Sitzungsprotokoll abweichen kann.  

Juni 0939/26 Bedarfsplanung Kindertageseinrichtungen/ Kindertagespflege fu r den Zeitraum 
  vom 1. August 2026 bis 31. Juli 2027 

August  1794/26 4.500,00 EÜR – Mittelvergabe an den Dorfclub Egstedt e.V. zur Vorbereitung 
  und Durchfu hrung der Kirmes 1795/26 600,00 EÜR – Mittelvergabe an den Dorfclub Egstedt e.V. - Ünterstu tzung Ver-

  einsta tigkeit: Druckkosten Beschriftung Vereinskleidung / Kirmesgesellschaft 1796/26 860,60 EÜR - Verwendung von Mitteln innerhalb des Deckungsringes (Haushalt) 0592/26 800,00 EÜR – Mittelvergabe an den Heimatverein Egstedt e.V. zur Vorbereitung und Durchfu hrung der Seniorenweihnachtsfeier - Zusatzbeschluss (+200 EÜR Raummiete) 
September 1943/26 500,00 EÜR – Repra sentationsmittel des Ortsteilbu rgermeisters - Weihnachts-pra sent des Ortsteilrates fu r den Kindergarten Schwalbennest 1944/26 5.000,00 EÜR - Ünterhaltungs- und Sanierungsarbeiten im Bu rgerhaus Egstedt: 
  Ausstattung des Bu rgersaals mit Tischen und Stu hlen; anteiliger Beitrag  des 
  Ortsteilrates in Kooperation mit dem Amt fu r Geba udemanagement. 1945/26 1.600,00 EÜR – Mittelvergabe an den Dorfclub Egstedt e.V. zur Vorbereitung 
  und Durchfu hrung des Herbstfeuers 1796/26 2100,00 EÜR - Verwendung von Mitteln innerhalb des Deckungsringes  
  (Haushalt) 
Mitteilungen 

Radwegekonzept (Dezernat 04 / Radverkehrsbeauftragter): Im Rahmen einer Veranstal-tung zum Thema Radwegekonzept wurde der Ortsteilrat fru hzeitig beteiligt und brachte Vor-schla ge ein. Ziel, ist die Verbindung la ndlicher Ortsteile fu r Fahrradfahrer zu verbessern. 
Abfallentsorgung, Behälter und Übernahmeplätze (Umwelt- und Naturschutzamt in Ver-
bindung mit den Stadtwerken Erfurt) Es gibt zunehmend Beschwerden daru ber, dass die Entsorgungsbeha lter nach der Leerung nicht auf dem Grundstu ck abgestellt werden und die Gehbahn versperren. Der Ortsteilrat bittet, um gegenseitige Ru cksichtnahme. Gerade Gehwege und o ffentliche Fla chen allgemein (Straßenbegleitgru n, Gru nanlagen usw.) sind entsprechend freizuhalten. Es wird auf die die gu ltige Satzung  verwiesen: Satzung über die Vermeidung, 
Verwertung und Beseitigung von Abfällen in der Landeshauptstadt Erfurt - Abfallwirt-
schaftssatzung; https://www.erfurt.de/ef/de/rathaus/stadtrecht/satzungen/115558.html 
Anliegerpflichten zur Straßenreinigung und Sicherung der Gehwege im Winter 
(Stadtverwaltung Erfurt):  Die Bedarfsermittlung bzw. Bu ndelung zu einer Ünterstu tzung bei den Anliegerpflichten (Straßenreinigung, Winterdienst...) erbrachte Willensbekundungen von zwei Anliegern. Der Ortsteilrat  bedankt sich fu r den Ru cklauf. Zugleich wurden verschiedene Ürsachen fu r das verhaltene Interesse ero rtert.  Die Anbieteranfrage des Ortsteilrates zur Ver-mittlung an die Anlieger wurde gestartet.  Satzung u ber die Reinhaltung und Reinigung o ffentlicher Straßen und u ber die Sicherung der Gehwege im Winter in der Landeshauptstadt Erfurt (Straßenreinigungssatzung - StrReiEF); https://www.erfurt.de/ef/de/rathaus/stadtrecht/satzungen/110758.html Der Ortsteilrat appelliert zur Einhaltung der Satzung im gemeinsamen Interesse an einem sau-beren Ortsbild und fu r die Sicherheit der Gemeinschaft in Egstedt. 
Gefahrenwarnung / Sirene (Amt für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophen-
schutz): Der bundesweite Warntag vom 10. September zeigte fu r Egstedt abermals auf, dass keine Sirene zur Warnung der Bevo lkerung im Ort mehr vorhanden ist. In der Vergangenheit wurde bei Anfragen auf die begrenzten Haushaltsmittel, eine notwendige O rtlichkeit und auf eine Terminierung/Priorisierung im Stadtgebiet verwiesen. Sirenen in Waltersleben und Bechstedt-Wagd ko nnen nur in Abha ngigkeit der Windrichtung wahrgenommen werden und dies gewiss ohne Signalwirkung im Ort. Der Ortsteilrat beantragt deshalb die unverzu gliche Montage einer Sirene. 

Bild: M. Hose 

Bild: E. Oberthür 

Der Herbst ha lt Einzug im Willrodaer Forst und im Er-furter Steiger. Zeit zum Bla ttersammeln, Kastanien-ma nnchenbauen und Drachensteigenlassen. ....Die Tage werden ku rzer, das Laub fa rbt sich und im Wald beginnt eine gescha ftige Zeit. Auch in diesem Jahr ist wieder viel rund um das Forst-haus Willrode und den Wald passiert. Zahlreiche Veranstaltungen und Begeg-nungen bei den offenen Forsthaus-Sonntagen, neue Formate - wie beim Jun-gen Willrode und zum 10. Mal das Wipfel-rauschen - das Forsthaus hat auch 2026 viele Menschen zusammengebracht. Freundliche Besucherinnen und Besucher haben den Weg nach Willrode gefunden – zum Schauen, Zuho ren, Genießen und vor allem zum gemeinsamen Erleben. Ganz wichtig, denn la ndliche Begegnungsorte sind leider rar geworden. Das Forsthaus lebt nicht allein von seinen Mauern und seiner Geschichte. Es lebt von den Menschen, die hier arbeiten und denen, die zusa tzlich hier zusammen kommen - bei privaten Einmietungen, o ffentlichen Veranstaltungen, sprich, den offenen Forsthaus-Sonntagen… Das ver-ju ngte Team der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Forstamtes (von Andreas Kannebier-Revier Egstedt und Sascha Schlehahn – Forstamtsleiter - war schon zu lesen) hat sich vorgenommen, aktiver bei den offenen Sonntagen in Erscheinung zu treten. Wer kann besser zu einer Fo rs-terwanderung einladen, als die Fo rster selbst und Fo rsterwanderungen passen in jede Jahreszeit. Ich fu r meinen Teil freue mich auf die Ünterstu tzung aus dem Kollegen-kreis und die Bereicherung unseres Sonntagsprogrammes. Das Wetter hat in diesem Jahr wieder gezeigt, wie wechselhaft die Be-dingungen sein ko nnen. Auf lange Phasen mit Wa rme und Trockenheit folgten einige kurze und heftige Starkregen samt ku hlerer und feuchte-rer Abschnitte. Der Wald reagierte unmittelbar auf diese Vera nderun-gen. Die Buchen ließen teilweise zeitig ihr Laub fallen und leuchteten 

mit gelb-brauner Bucheckernfu lle. Werden sie den Neuaustrieb im kommenden Fru hling schaffen? Wenn Sie Zeit haben, dann fu hlen Sie sich eingeladen, auf einem Weg durch den Wald ihren Lieblingsbaum zu suchen und diesen u ber das gesamte Jahr zu begleiten. Im Herbst beginnt wieder die Zeit der Holzernte und Waldpflege. In den kom-menden Wochen werden deshalb im Willrodaer Forst und im Erfurter Steiger versta rkt forstliche Arbeiten stattfinden. Wo Holz geerntet wird, geht es dabei zugleich um die Pflege und Entwicklung des Waldes und um die nachhaltige Nut-zung des nachwachsenden Rohstoffes Holz sowie um Verkehrssicherungsmaß-nahmen entlang von Straßen oder Be-bauungen. Wa hrend draußen im Wald die Arbeit beginnt, laufen im Forsthaus die Vorbe-reitungen fu r das kommende Jahr. Der Veranstaltungskalender fu r 2027 wird gerade zusammengestellt. Habt Ihr Lust, Euer eigenes Brot im altdeutschen Back-ofen fertig backen zu lassen, oder habt Ihr Lust, Euch im Teigkneten zu u ben? Wir freuen uns u ber neue Ideen, u ber Menschen, die sich einbringen mo chten, und natu rlich u ber alle, die unsere Ver-anstaltungen besuchen. Vielleicht ist der Herbst eine gute Gele-genheit, einmal wieder nach Willrode zu kommen – bei einem Spaziergang durch den Willrodaer Forst, zu einer Veranstal-tung oder einfach auf einen Besuch. Ge-o ffnet ist 2026 nochmals am letzten Sonntag im Oktober sowie zum Weihnachtsmarkt am 12. und 13. Dezember. 
 

Wir freuen uns auf Sie – im Forsthaus Willrode  
 

...und natu rlich freue ich mich auf Ihren oder Euren Besuch im wunder-scho nen Erfurter Steiger. 
 Herzlichst, Ihre Steigerfo rsterin  Üta Krispin und Mitstreiterin Im Forsthaus Willrode 

Herbstliche Waldesgrüße -Rückblick und Ausblick 

Unterstützer 

Bild: M. Hose 
Im Gespräch mit Matthias Brandt 
von HTI Thüringen zu den aktuel-
len Problemen in der Tiefbaubran-
che 

Bilder: U. Krispin 
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Am 29. August 2026 feierten wir das Sommerfest unserer Kirchgemeinde. Bei scho nem Wetter ging es 14:00 Ühr mit einem Gottesdienst los, den der Chor „Good News“ mit vielen Liedern bereicherte. Bei Kaffee und vielen leckeren Kuchen konnte man auf der Kirchwiese plaudern und den Nachmittag ge-nießen. Auch fu r die ju ngsten Ga ste war gesorgt: Eine Hu pfburg bot reichlich Gelegenheit zum Toben und Spielen. Spa ter kam die Geschichtenerza hlerin Antje Horn in Begleitung von Johannes Gra bner mit Kontrabass zu Wort. Klein und Groß lauschte interessiert. Vielen Dank fu r die fleißigen Kuchenba cke-rinnen, fu r die helfenden Ha nde, und den vielen Besuchern!  Es war ein gelungener, scho ner Nachmit-tag. Ü. Reichenba cher 

Sommerfest der Kirchgemeinde Das Geschäft des besten Freundes - Ein Angebot 

So hieß das Motto bereits zum 7. Mal beim Subbotnik in Egstedt im Rahmen der weltweiten Initiative World Cleanup Day. Am 12. Septem-ber war es wieder soweit. Der Ortsteilrat hatte zum gemeinsamen Auf-ra umen aufgerufen. Gefolgt waren 43 engagierte Sammler und unter ihnen nicht nur Egstedter! Bestellung des Containers zur Entsorgung, Einkauf fu r einen gemeinsamen Ausklang und ein Dankescho n sowie die Vorbereitungen liefen bereits Tage zuvor an. Gegen 9 Ühr fu llte sich der Platz am Bu rgerhaus mit Aktiven und deren zwei- und mehrra drigen Helfern. Be-kannte und auch unbekannte Gesichter sowie gute Stimmung ließen ein erfolg-reiches Ende erahnen. Ein frischer Kaffee - und dann ging es los mit Getra nken fu r unterwegs. Feh-len durften natu rlich nicht die Ütensi-lien wie Mu llgeifer, Handschuhe sowie Mu llsa cke. Dann schwa rmten die zuvor gebildeten Teams aus. Wieder mit dabei auch Team „Flurpflege“ am Lebensturm/Kopf der Rodelbahn. Das o rtliche Ensemble - eine Herzensangelegenheit. Im Ergeb-nis wurden hier nicht nur Ünkraut ent-fernt und gemulcht, sondern auch u ber 200 Krokusse und einzelne Zier-lauchzwiebel gesteckt, welche im Fru h-jahr das Auge und die Natur erfreuen sollen. In alle Himmelsrichtungen bewegten sich unterdessen die Mu llsucher. Auch wieder mit dabei der Jagdpa chter mit Pickup samt Ünterstu tzung auf dem Quad. Sie hatten die Wochen vorher schon einiges zusammengetragen und es nun in den Container gebracht. Bu rgerhaus-Platz leer, alle unterwegs – Nein, nicht lange. Gegen 11 Ühr kam der Versorgungstrupp „Rost“, sodass die ersten, die bereits ab 12 

Ühr am Bu rgerhaus den Container weiter fu llten, den Rost schon mal etwas leerten und den hungrigen Magen beruhigten. Mittendrin das Ünterstu tzerauto. Getra nkewu nsche blieben keine of-fen. Sa cke und viel Ünrat wurden auf Anruf mit dem Ha nger abgeholt und zum Container gebracht. Die Springer, der Ortsteilbu rgermeister (OTB), die-ses Jahr versta rkt durch Sohn mit Freundin, waren zur Entlastung der Teams unterwegs, denn Mu ll gab es leider wieder mehr als im Vorjahr. Team Grenzweg genoss den exklusiven Transfer des OTB. Wohlgemerkt der weiteste Weg war der vom Bu rgerhaus in die Forststraße und dann zum ehe-maligen Schafstall und Richtung Erfurt. Scharfe Sache am Egstedter Grenzweg. Die gesammelten leeren Flaschen lie-ßen nur erahnen, wie viele Promille hier wohl (wieder einmal) im vergan-genen Jahr konsumiert wurden und den Verzehrenden wohl keine Chance zum richtigen Entsorgen ermo glichten, wenn diese es u berhaupt wollten. Mit gut gefu lltem Ha nger und unza hligen Flaschen ging es zuru ck nach Egstedt. Die traurigen Ho hepunkte: Ein gefu llter Container, ein separater Haufen Schrott, obgleich noch mehr verborgen war, und ein Traktorreifen, dessen Ab-handenkommen dem Maschinenfu hrer eigentlich aufgefallen sein mu sste. Mit vorherbstlichen Sonnenstrahlen wurden alle Aktiven zum Ausklang belohnt. Die Eisrunde des Ortsteilrates ku hlte von innen und mit viel Gesellig-keit und Gespra chen endete ein erfolg-reicher Einsatz fu r ein l(i)ebenswertes Egstedt. 
 

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer und Unterstützer! 

 C. Lu nser 

Der Ortsteilrat informiert  

Gemeinsam Aktiv 

Müll sammeln, Natur helfen, Dorf sauber: Können Wir! 

Der beste Freund des Menschen ist der Hund, weil er seit u ber 14.000 Jahren als treuer Begleiter, Helfer und Familienmitglied an der Seite des Menschen lebt. Seit dem Jahr 1148 lebt er wohlmo glich auch in Egstedt. Er ist treu, genu gsam und zumeist ehrlich (zugegeben fu r ein Schnitzel wu rde ein Terrier die gute Erziehung schon mal vergessen). Ünd dennoch, auch er macht Ge-scha fte…. Die ko nnte man als menschlich bezeichnen. Nur wird der Hund kein  klassisches WC be-suchen. Daher gehen wir Gassi durch den Ort, die Flur oder auch den Wald. Wir, ja wir Hundehalter, Hundefreunde, Kinder usw. . Ru cksicht und Sauberkeit erwarten dabei wohl alle. Gescha fte sollten auch sauber abgeschlossen und bera umt werden. Ein unterstu tzendes Angebot dazu wird nun mit zwei Hundekotbeu-telspendern in Egstedt versucht: 
 

1* Spender an der Nestschaukel / Forststraße, Ecke Kindelberg 

2* Spender im alten Ortskern, Höhe Zum Rinnebach 15 
 

In der Sitzung des Ortsteilrates im April fragte eine Einwohnerin die Mo glichkeit der Spenderstationen an. Gleichzeitig bekundet wurde das ehrenamtliche Engagement, die Spender auch zu bestu cken. Die Nach-frage beim Garten– und Friedhofamt brachte ein a hnliches Erkenntnis, wie Jahre zuvor (die Idee war nicht neu). Skepsis, da in der Kernstadt leider auch negative Erfahrungen mit dem Angebot ge-macht wurden. Neu war allerdings das ehrenamt-liche Engagement, selbst zu bestu cken. Das Amt bewilligte den Versuch mit zwei Stationen und lieferte zu den Spendern auch die notwendigen Beutel. Nun muss man das Ganze auch zu Ende denken. Gescha ft, Tu te und dann? Hier kann nur appelliert werden die „Sache“ geordnet zu Ende zu fu hren. In der Ortslage sind genu gend Mu llbeha lt-nisse vorhanden und in jedem Hause wohl auch eine Tonne. Außerhalb der Ortslage wird gebeten, das Beutelchen nicht in der Flur zu hinter-lassen. 
 Der Ortsteilrat bedankt sich bei der engagierten Bu rgerin und hofft auf die Annahme des Angebotes durch die Egstedter sowie Ga ste. C. Lu nser 

Bild: Ortsteilrat 

Der Frauenkreis Egstedt: Kreativ, musikalisch und gesellig durch den Sommer Der Frauenkreis Egstedt: Kreativ, musikalisch und gesellig durch den Sommer. Ünter dem Motto „Der Frauenkreis startet aktiv & kreativ ins Jahr 2026“ begann das Jahr mit vielen Ideen und gemeinsamen Aktivita ten. Auch in den vergangenen Monaten blieb es abwechslungsreich. Das Sommerhalbjahr bot Raum fu r Kreativita t, Mu-sik und vor allem fu r scho ne gemeinsame Stunden. 
„Die Farben meines Lebens“ Am 18. Mai stand mit „Die Farben meines Lebens“ ein etwas perso nlicheres Thema auf dem Pro-gramm. An diesem Abend ging es darum, einmal innezuhalten und auf den eigenen Lebensweg zu schauen. Begleitet von Sandra Ku hn und Maria Schauer ge-staltete jede Teilnehmerin drei kleine Leinwa nde zu den Lebensabschnitten Kindheit, Jugend/Erwachsensein und Hier & Jetzt. Mit Farben, Wor-ten und Symbolen konnte jede Frau ihre perso nli-chen Erinnerungen und Eindru cke festhalten. Dabei entstanden ganz unterschiedliche und sehr perso n-liche Bilder. Wa hrenddessen boten die entstande-nen Werke viel Gespra chsstoff und Gelegenheit zum Austausch. 
Sommerkonzert im Juni Am 19. Juni stand Musik im Mittelpunkt. Beim Som-merkonzert sorgte ein Sommerquartett fu r die mu-sikalische Gestaltung. Die Frauen des Kreises unter-stu tzten die Veranstaltung bei der Vorbereitung und Bewirtung. Bei Kaffee, selbstgebackenem Ku-chen und erfrischenden Getra nken konnten die Besucherinnen und Besucher die Musik und den sommerlichen Nachmittag genießen. 
Gemeinsam am Sommerabend Am 29. Juni traf sich der Frauenkreis dann zu einem geselligen Sommerabend. Nach dem Prinzip „Jeder bringt etwas mit“ entstand ein abwechslungsrei-ches Buffet mit selbstgemachten Speisen und Ge-tra nken. Bei gutem Essen und angeregten Gespra -chen saßen die Frauen in gemu tlicher Runde zu-sammen und ließen den Abend ausklingen. Die vergangenen Monate haben einmal mehr ge-zeigt, was den Frauenkreis ausmacht: eine Mischung aus kreativen Ideen, gemeinsamen Erlebnissen und Zeit fu r Gespra che und Gesellig-keit. 
Das steht in den kommenden Monaten an: Auch fu r den Rest des Jahres sind bereits einige Termine geplant: 
 

3. Oktober: Ü ber den Handgemachtmarkt mit Gelegenheit zum Sto -bern, Entdecken und gemeinsamen Treffen berichten wir in der na chs-ten Ausgabe (Redaktionsschluss). 
26. Oktober: Gemeinsam mit Bianca werden Weihnachtskarten in Fadengrafik gestaltet. 
Ende November: Mit Verena geht es in die su ße Weihnachtszeit. Geplant ist die Herstellung von Pralinen und Schokolade sowie – je nach Ümsetzung – das Gestalten eines Adventskalenders. 
 

Die Treffen des Frauenkreises sind dabei nicht nur auf ein bestimmtes Thema festgelegt. Mal steht die Kreativita t im Vordergrund, mal eine gemeinsame Aktivita t oder einfach das gesellige Beisammensein. Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen, einmal vorbeizu-schauen – ganz unabha ngig davon, ob sie schon lange dabei sind oder den Frauenkreis erst kennenlernen mo chten. Der Frauenkreis trifft sich in der Regel am letzten Montag im Monat um 19:30 Ühr im Turmzimmer der Kirche von Egstedt. Informationen zu den einzelnen Treffen und eventuelle A nderungen werden u ber die WhatsApp-Gruppe und den Aushang bekannt gegeben. 
 

Wir freuen uns über bekannte und neue Gesichter! S. Bauer  
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 Am 6. Juni 2026 war es wieder so weit: In Egstedt wurde gelaufen, gefeiert, gelacht und gemeinsam ein scho ner Tag verbracht. Bereits zum zweiten Mal fand der Egsted-ter Spendenlauf im Rahmen des Brunnenfestes statt. Ünd auch in diesem Jahr zeigte sich eindrucksvoll, wie viel man gemeinsam bewegen und fu r einen guten Zweck erreichen kann. Bei bestem Wetter gingen rund 50 große und kleine La uferinnen und La ufer an den Start. Mit jeder gelaufe-nen Runde wurde nicht nur etwas fu r die eigene Fitness getan, sondern gleichzeitig Gutes bewirkt. Insgesamt kamen durch den Spenden-lauf 360 Euro zusammen. Die Spende wurde in diesem Jahr auf zwei Einrichtungen aufge-teilt: 180 Euro gingen an die Fuchsfarm Erfurt und weitere 180 Euro an die Freiwillige Feuerwehr Waltersleben. Damit konnten gleich zwei wichtige Einrichtungen unter-stu tzt werden, die sich fu r Menschen, Tiere und die Gemeinschaft engagieren. Ein herzliches Dankescho n gilt an dieser Stelle allen La uferinnen und La ufern, den Sponsoren und Spenderinnen und Spen-dern sowie dem Heimatverein Egstedt e. V., die gemeinsam zum scho nen Ergebnis bei-getragen haben. Doch natu rlich stand an diesem Tag nicht nur der sportliche Einsatz im Mittelpunkt. Rund um den Egstedter Brunnen wartete am Nachmittag ein buntes und abwechs-lungsreiches Programm auf die Besucherin-nen und Besucher. Die Kita Schwalbennest war wieder mit dabei und sorgte mit ihren kleinen und gro-ßen Akteuren fu r einen scho nen Auftakt und jede Menge Freude. Fu r die ju ngsten Ga ste gab es außerdem eine Hu pfburg, die sich den ganzen Tag großer Beliebtheit er-freute und fu r ausgelassenen Spielspaß sorgte. Ein ganz besonderes Highlight des diesja h-rigen Brunnenfestes war Gerd der Gaukler. Mit viel Herz, Humor und einer großen Por-tion Schabernack fu hrte er die Besucherin-nen und Besucher den ganzen Tag bis in den Abend hinein durch das Fest. Sein Pro-gramm war dabei nicht nur unterhaltsam, sondern vor allem liebevoll, aktiv und aus-gesprochen kinderfreundlich. Als jonglierender Entertainer, waghalsiger Akrobat und Clown versteht es Gerd, Menschen jeden Alters in seinen Bann zu ziehen. Animation, Improvisation, Schabernack und kleine Mini-Spektakel geho rten eben-

so zu seinem Programm wie zahlreiche mobile Mitmachangebote. Be-sonders beliebt waren die verschiedenen Jonglier-Requisiten: Drehtel-ler, Ba lle, Keulen und vieles mehr konnten ausprobiert werden. So wurde aus dem Zuschauen schnell ein aktives Mitmachen. Kinder konnten selbst einmal jonglieren, Neues ausprobieren und gemeinsam mit Gerd lachen und staunen. Aber auch so mancher Erwachsene ließ sich von der guten Laune anstecken. Ob Groß oder Klein – Gerd der Gaukler sorgte mit seinem viel-seitigen Programm fu r Ünter-haltung und dafu r, dass es den ganzen Tag u ber immer wieder etwas zu entdecken gab. Natu rlich durfte auch das leibli-che Wohl nicht zu kurz kom-men. Mit Bratwu rsten, Chili sin Carne, Zuckerwatte und weite-ren Leckereien war fu r jeden Geschmack etwas dabei. Ein ganz besonderer Dank gilt den Frauen des Heimatvereins, die wieder zahlreiche leckere Ku-chen gebacken und damit fu r ein reichhaltiges Kuchenbuffet gesorgt hat-ten. Bei Kaffee, Kuchen und netten Gespra -chen ließ es sich wunderbar verweilen. So wurde der 6. Juni 2026 zu einem rundum gelungenen Festtag fu r die ganze Dorfge-meinschaft. Sport, Ünterhaltung, gutes Essen und vor allem das gemeinsame Miteinander machten das Brunnenfest zu einem scho nen Erlebnis. Der Spendenlauf hat inzwischen seinen fes-ten Platz im Egstedter Veranstaltungskalen-der gefunden. Er verbindet auf besondere Weise sportliche Aktivita t mit dem Gedan-ken, gemeinsam etwas Gutes zu tun. Beson-ders scho n ist dabei, dass sich Menschen jeden Alters beteiligen ko nnen und der Spaß an der Bewegung ebenso za hlt wie der gute Zweck. Ein großes Dankescho n gilt allen La uferin-nen und La ufern, den Kindern und Familien der Kita Schwalbennest, Gerd dem Gaukler, den Sponsoren, allen Helferinnen und Hel-fern sowie natu rlich den zahlreichen Besu-cherinnen und Besuchern. Ein Fest wie die-ses lebt vom Mitmachen, von vielen helfen-den Ha nden und von Menschen, die bereit sind, sich fu r die Gemeinschaft einzusetzen. Der 2. Egstedter Spendenlauf und das Brun-nenfest 2026 haben einmal mehr gezeigt: In Egstedt wird nicht nur gemeinsam gefeiert – hier ha lt man zusammen, engagiert sich fu r-einander und unterstu tzt gemeinsam gute Ideen. 
 

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Runde! S. Bauer 

2. Egstedter Spendenlauf und 4. Brunnenfest – gemeinsam für den guten Zweck 
 Im Kindergarten „Schwalbennest“ war auch in den Sommermonaten wieder einiges los. Trotz Ürlaubszeit und sommerli-cher Temperaturen gab es fu r unsere Kinder viele scho ne Erlebnisse, spannende Aktionen und jede Menge Grund zum Feiern. Zum Brunnenfest waren wir auch in diesem Jahr wieder vertreten – wenn auch in einer etwas abgespeckten Version, da viele Kinder bereits im Ürlaub waren. Trotzdem ließen wir es uns nicht nehmen, mit einem kleinen musikalischen Beitrag zur Ero ffnung des Festes beizutragen. 

  Auch im Kindergarten selbst wurde es kulturell: Beim Theater im Kindergarten konnten die Kin-der das Stu ck „Daumesglu ck“ erleben und in die Welt des Theaters eintauchen. 
  

  Im Juni hieß es fu r das gesamte Haus wie-der: Auf in den Zoo! Der Fo rderverein unter-stu tzte uns auch in diesem Jahr großzu gig und sponserte sowohl den Bus als auch das Mittagessen. So konnten die Kinder einen erlebnisreichen Tag mit vielen tierischen Begegnungen genießen. 
  

 Zum Kindertag hieß es dann: „Sport frei!“ Bei unserem Sportfest konnten sich alle Kinder nach Herzenslust bewegen, ausprobieren und miteinander wetteifern. Als das Wetter end-lich mitspielte, war die Freude besonders groß. 
  Ünsere Matschstrecke durfte wiedererobert werden. Selbstgemachtes Eis sorgte fu r eine leckere Abku hlung und bei allerlei Experi-menten rund um das Thema Wasser konnten die Kinder staunen, forschen und entdecken. 
 Auch dieses Jahr hat es sich unser Bu rgermeister nicht neh-men lassen, allen Kindern ein Eis zu spendieren. Die Freude war natu rlich riesengroß. 
  

 Ein besonderer Ho hepunkt war unser Sommer-Zuckertu ten-Fest. In bunten Kostu men fu hrten die Kinder die „Vogelhochzeit“ auf und ernteten dafu r jede Menge Applaus. Im Anschluss konnten sich unsere neun Schulanfa nger u ber ihre tollen Zuckertu ten freuen. Ein wunderscho ner gemeinsa-mer Abend mit vielen Ü berraschungen und fro hlichen Mo-menten bildete den kro nenden Abschluss. 
 

 Auch baulich hat sich in unserem „Schwalbennest“ einiges getan. Fu r die Nestschaukel und die Hangelstrecke erhielten wir neue Holzschnitzel. Der Sand unseres Sandkastens wurde gereinigt und außerdem wurde eine neue Brandmelde-anlage installiert. Damit ist unser Kindergarten nicht nur scho ner, sondern auch ein Stu ck sicherer geworden. 
 

 Ein ganz besonderer Dank gilt Landwirt Ju rgen Beukert, der auch in diesem Jahr unseren Schulanfa ngern wieder ein ganz besonderes Erlebnis ermo glicht hat. Sie durften Traktor fahren und erfuhren mit viel Hin-gabe und Begeisterung Wissenswertes u ber das Getreide und die Landwirtschaft rund um Egstedt. Fu r unsere angehenden Schulkinder war dieser Tag ein tolles Erlebnis, an das sie sich sicher noch lange erin-nern werden. 
 

 Herzlich bedanken mo chten wir uns außerdem bei allen fleißigen Zeitungssammlern! Dank eurer tatkra ftigen Ünterstu tzung konnten wir beim Papierwettbewerb den 5. Platz erreichen und so 250 Euro gewinnen. 
 

Bis zur nächsten Ausgabe alles Gute! … das Schwalbenteam 

Sommerliche Erlebnisse im Kindergarten 

Heimatverein 
Egstedt e. V. 

Bilder: Heimatverein Egstedt e.V. 
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Am 29. August 2026 feierten wir das Sommerfest unserer Kirchgemeinde. Bei scho nem Wetter ging es 14:00 Ühr mit einem Gottesdienst los, den der Chor „Good News“ mit vielen Liedern bereicherte. Bei Kaffee und vielen leckeren Kuchen konnte man auf der Kirchwiese plaudern und den Nachmittag ge-nießen. Auch fu r die ju ngsten Ga ste war gesorgt: Eine Hu pfburg bot reichlich Gelegenheit zum Toben und Spielen. Spa ter kam die Geschichtenerza hlerin Antje Horn in Begleitung von Johannes Gra bner mit Kontrabass zu Wort. Klein und Groß lauschte interessiert. Vielen Dank fu r die fleißigen Kuchenba cke-rinnen, fu r die helfenden Ha nde, und den vielen Besuchern!  Es war ein gelungener, scho ner Nachmit-tag. Ü. Reichenba cher 

Sommerfest der Kirchgemeinde Das Geschäft des besten Freundes - Ein Angebot 

So hieß das Motto bereits zum 7. Mal beim Subbotnik in Egstedt im Rahmen der weltweiten Initiative World Cleanup Day. Am 12. Septem-ber war es wieder soweit. Der Ortsteilrat hatte zum gemeinsamen Auf-ra umen aufgerufen. Gefolgt waren 43 engagierte Sammler und unter ihnen nicht nur Egstedter! Bestellung des Containers zur Entsorgung, Einkauf fu r einen gemeinsamen Ausklang und ein Dankescho n sowie die Vorbereitungen liefen bereits Tage zuvor an. Gegen 9 Ühr fu llte sich der Platz am Bu rgerhaus mit Aktiven und deren zwei- und mehrra drigen Helfern. Be-kannte und auch unbekannte Gesichter sowie gute Stimmung ließen ein erfolg-reiches Ende erahnen. Ein frischer Kaffee - und dann ging es los mit Getra nken fu r unterwegs. Feh-len durften natu rlich nicht die Ütensi-lien wie Mu llgeifer, Handschuhe sowie Mu llsa cke. Dann schwa rmten die zuvor gebildeten Teams aus. Wieder mit dabei auch Team „Flurpflege“ am Lebensturm/Kopf der Rodelbahn. Das o rtliche Ensemble - eine Herzensangelegenheit. Im Ergeb-nis wurden hier nicht nur Ünkraut ent-fernt und gemulcht, sondern auch u ber 200 Krokusse und einzelne Zier-lauchzwiebel gesteckt, welche im Fru h-jahr das Auge und die Natur erfreuen sollen. In alle Himmelsrichtungen bewegten sich unterdessen die Mu llsucher. Auch wieder mit dabei der Jagdpa chter mit Pickup samt Ünterstu tzung auf dem Quad. Sie hatten die Wochen vorher schon einiges zusammengetragen und es nun in den Container gebracht. Bu rgerhaus-Platz leer, alle unterwegs – Nein, nicht lange. Gegen 11 Ühr kam der Versorgungstrupp „Rost“, sodass die ersten, die bereits ab 12 

Ühr am Bu rgerhaus den Container weiter fu llten, den Rost schon mal etwas leerten und den hungrigen Magen beruhigten. Mittendrin das Ünterstu tzerauto. Getra nkewu nsche blieben keine of-fen. Sa cke und viel Ünrat wurden auf Anruf mit dem Ha nger abgeholt und zum Container gebracht. Die Springer, der Ortsteilbu rgermeister (OTB), die-ses Jahr versta rkt durch Sohn mit Freundin, waren zur Entlastung der Teams unterwegs, denn Mu ll gab es leider wieder mehr als im Vorjahr. Team Grenzweg genoss den exklusiven Transfer des OTB. Wohlgemerkt der weiteste Weg war der vom Bu rgerhaus in die Forststraße und dann zum ehe-maligen Schafstall und Richtung Erfurt. Scharfe Sache am Egstedter Grenzweg. Die gesammelten leeren Flaschen lie-ßen nur erahnen, wie viele Promille hier wohl (wieder einmal) im vergan-genen Jahr konsumiert wurden und den Verzehrenden wohl keine Chance zum richtigen Entsorgen ermo glichten, wenn diese es u berhaupt wollten. Mit gut gefu lltem Ha nger und unza hligen Flaschen ging es zuru ck nach Egstedt. Die traurigen Ho hepunkte: Ein gefu llter Container, ein separater Haufen Schrott, obgleich noch mehr verborgen war, und ein Traktorreifen, dessen Ab-handenkommen dem Maschinenfu hrer eigentlich aufgefallen sein mu sste. Mit vorherbstlichen Sonnenstrahlen wurden alle Aktiven zum Ausklang belohnt. Die Eisrunde des Ortsteilrates ku hlte von innen und mit viel Gesellig-keit und Gespra chen endete ein erfolg-reicher Einsatz fu r ein l(i)ebenswertes Egstedt. 
 

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer und Unterstützer! 

 C. Lu nser 

Der Ortsteilrat informiert  

Gemeinsam Aktiv 

Müll sammeln, Natur helfen, Dorf sauber: Können Wir! 

Der beste Freund des Menschen ist der Hund, weil er seit u ber 14.000 Jahren als treuer Begleiter, Helfer und Familienmitglied an der Seite des Menschen lebt. Seit dem Jahr 1148 lebt er wohlmo glich auch in Egstedt. Er ist treu, genu gsam und zumeist ehrlich (zugegeben fu r ein Schnitzel wu rde ein Terrier die gute Erziehung schon mal vergessen). Ünd dennoch, auch er macht Ge-scha fte…. Die ko nnte man als menschlich bezeichnen. Nur wird der Hund kein  klassisches WC be-suchen. Daher gehen wir Gassi durch den Ort, die Flur oder auch den Wald. Wir, ja wir Hundehalter, Hundefreunde, Kinder usw. . Ru cksicht und Sauberkeit erwarten dabei wohl alle. Gescha fte sollten auch sauber abgeschlossen und bera umt werden. Ein unterstu tzendes Angebot dazu wird nun mit zwei Hundekotbeu-telspendern in Egstedt versucht: 
 

1* Spender an der Nestschaukel / Forststraße, Ecke Kindelberg 

2* Spender im alten Ortskern, Höhe Zum Rinnebach 15 
 

In der Sitzung des Ortsteilrates im April fragte eine Einwohnerin die Mo glichkeit der Spenderstationen an. Gleichzeitig bekundet wurde das ehrenamtliche Engagement, die Spender auch zu bestu cken. Die Nach-frage beim Garten– und Friedhofamt brachte ein a hnliches Erkenntnis, wie Jahre zuvor (die Idee war nicht neu). Skepsis, da in der Kernstadt leider auch negative Erfahrungen mit dem Angebot ge-macht wurden. Neu war allerdings das ehrenamt-liche Engagement, selbst zu bestu cken. Das Amt bewilligte den Versuch mit zwei Stationen und lieferte zu den Spendern auch die notwendigen Beutel. Nun muss man das Ganze auch zu Ende denken. Gescha ft, Tu te und dann? Hier kann nur appelliert werden die „Sache“ geordnet zu Ende zu fu hren. In der Ortslage sind genu gend Mu llbeha lt-nisse vorhanden und in jedem Hause wohl auch eine Tonne. Außerhalb der Ortslage wird gebeten, das Beutelchen nicht in der Flur zu hinter-lassen. 
 Der Ortsteilrat bedankt sich bei der engagierten Bu rgerin und hofft auf die Annahme des Angebotes durch die Egstedter sowie Ga ste. C. Lu nser 

Bild: Ortsteilrat 

Der Frauenkreis Egstedt: Kreativ, musikalisch und gesellig durch den Sommer Der Frauenkreis Egstedt: Kreativ, musikalisch und gesellig durch den Sommer. Ünter dem Motto „Der Frauenkreis startet aktiv & kreativ ins Jahr 2026“ begann das Jahr mit vielen Ideen und gemeinsamen Aktivita ten. Auch in den vergangenen Monaten blieb es abwechslungsreich. Das Sommerhalbjahr bot Raum fu r Kreativita t, Mu-sik und vor allem fu r scho ne gemeinsame Stunden. 
„Die Farben meines Lebens“ Am 18. Mai stand mit „Die Farben meines Lebens“ ein etwas perso nlicheres Thema auf dem Pro-gramm. An diesem Abend ging es darum, einmal innezuhalten und auf den eigenen Lebensweg zu schauen. Begleitet von Sandra Ku hn und Maria Schauer ge-staltete jede Teilnehmerin drei kleine Leinwa nde zu den Lebensabschnitten Kindheit, Jugend/Erwachsensein und Hier & Jetzt. Mit Farben, Wor-ten und Symbolen konnte jede Frau ihre perso nli-chen Erinnerungen und Eindru cke festhalten. Dabei entstanden ganz unterschiedliche und sehr perso n-liche Bilder. Wa hrenddessen boten die entstande-nen Werke viel Gespra chsstoff und Gelegenheit zum Austausch. 
Sommerkonzert im Juni Am 19. Juni stand Musik im Mittelpunkt. Beim Som-merkonzert sorgte ein Sommerquartett fu r die mu-sikalische Gestaltung. Die Frauen des Kreises unter-stu tzten die Veranstaltung bei der Vorbereitung und Bewirtung. Bei Kaffee, selbstgebackenem Ku-chen und erfrischenden Getra nken konnten die Besucherinnen und Besucher die Musik und den sommerlichen Nachmittag genießen. 
Gemeinsam am Sommerabend Am 29. Juni traf sich der Frauenkreis dann zu einem geselligen Sommerabend. Nach dem Prinzip „Jeder bringt etwas mit“ entstand ein abwechslungsrei-ches Buffet mit selbstgemachten Speisen und Ge-tra nken. Bei gutem Essen und angeregten Gespra -chen saßen die Frauen in gemu tlicher Runde zu-sammen und ließen den Abend ausklingen. Die vergangenen Monate haben einmal mehr ge-zeigt, was den Frauenkreis ausmacht: eine Mischung aus kreativen Ideen, gemeinsamen Erlebnissen und Zeit fu r Gespra che und Gesellig-keit. 
Das steht in den kommenden Monaten an: Auch fu r den Rest des Jahres sind bereits einige Termine geplant: 
 

3. Oktober: Ü ber den Handgemachtmarkt mit Gelegenheit zum Sto -bern, Entdecken und gemeinsamen Treffen berichten wir in der na chs-ten Ausgabe (Redaktionsschluss). 
26. Oktober: Gemeinsam mit Bianca werden Weihnachtskarten in Fadengrafik gestaltet. 
Ende November: Mit Verena geht es in die su ße Weihnachtszeit. Geplant ist die Herstellung von Pralinen und Schokolade sowie – je nach Ümsetzung – das Gestalten eines Adventskalenders. 
 

Die Treffen des Frauenkreises sind dabei nicht nur auf ein bestimmtes Thema festgelegt. Mal steht die Kreativita t im Vordergrund, mal eine gemeinsame Aktivita t oder einfach das gesellige Beisammensein. Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen, einmal vorbeizu-schauen – ganz unabha ngig davon, ob sie schon lange dabei sind oder den Frauenkreis erst kennenlernen mo chten. Der Frauenkreis trifft sich in der Regel am letzten Montag im Monat um 19:30 Ühr im Turmzimmer der Kirche von Egstedt. Informationen zu den einzelnen Treffen und eventuelle A nderungen werden u ber die WhatsApp-Gruppe und den Aushang bekannt gegeben. 
 

Wir freuen uns über bekannte und neue Gesichter! S. Bauer  

Bild: Ortsteilrat 

Bilder: Ortsteilrat 

Bild: U .Reichenbächer 

Bild: Frauenkreis 

Bild: Frauenkreis 
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Der Ortsteilrat informiert  

Di   03.11.2026     18:00 Uhr 

Erreichbarkeiten 

Forsthaus Willrode 

MichaelMachtMit! -  Sommertour durch den Wahlkreis 

 

Zuhören, mit anpacken und erfahren, was die Menschen vor Ort bewegt. 
 Auch in diesem Sommer habe ich die parlamentarische Sommerpause genutzt, um in meinem Wahlkreis unterwegs zu sein. Bei meiner Sommertour „MichaelMachtMit!“ ging es mir darum, nicht nur zuzuho ren, sondern selbst mit anzupacken und einen unmittelbaren Eindruck vom Arbeitsalltag der Menschen vor Ort zu bekommen. In Erfurt konnte ich unter anderem in der Kantine der Stadtwerke mitarbeiten, hinter die Kulissen des KiKA schauen und ein Schulsozialprojekt der AWO kennenlernen. Weitere Stationen fu hrten mich zu Ünterneh-men aus Logistik und Infrastruktur sowie in den Einzelhandel und die Gastronomie. Gerade diese Einblicke sind fu r meine Arbeit im Deutschen Bundestag wichtig. Politische Entscheidungen werden in Berlin getroffen, ihre Auswirkungen zeigen sich aber ganz konkret vor Ort. Deshalb mo chte ich wissen, was Sie in ihrem Alltag bescha ftigt, wo es gut la uft und an welchen Stellen Politik bessere Rahmen-bedingungen schaffen muss. Ich danke allen, die sich Zeit fu r Gespra che genommen und mir einen Einblick in ihre Arbeit ermo glicht ha-ben. Viele Anregungen aus diesen Begegnungen nehme ich mit nach Berlin. Ihr Michael Hose 

Beschlüsse Beschlu sse laut Ortsteilverfassung, falls nichts anderes angegeben: Gelistet nach Reihenfolge der Drucksachennummer, welche vom Sitzungsprotokoll abweichen kann.  

Juni 0939/26 Bedarfsplanung Kindertageseinrichtungen/ Kindertagespflege fu r den Zeitraum 
  vom 1. August 2026 bis 31. Juli 2027 

August  1794/26 4.500,00 EÜR – Mittelvergabe an den Dorfclub Egstedt e.V. zur Vorbereitung 
  und Durchfu hrung der Kirmes 1795/26 600,00 EÜR – Mittelvergabe an den Dorfclub Egstedt e.V. - Ünterstu tzung Ver-

  einsta tigkeit: Druckkosten Beschriftung Vereinskleidung / Kirmesgesellschaft 1796/26 860,60 EÜR - Verwendung von Mitteln innerhalb des Deckungsringes (Haushalt) 0592/26 800,00 EÜR – Mittelvergabe an den Heimatverein Egstedt e.V. zur Vorbereitung und Durchfu hrung der Seniorenweihnachtsfeier - Zusatzbeschluss (+200 EÜR Raummiete) 
September 1943/26 500,00 EÜR – Repra sentationsmittel des Ortsteilbu rgermeisters - Weihnachts-pra sent des Ortsteilrates fu r den Kindergarten Schwalbennest 1944/26 5.000,00 EÜR - Ünterhaltungs- und Sanierungsarbeiten im Bu rgerhaus Egstedt: 
  Ausstattung des Bu rgersaals mit Tischen und Stu hlen; anteiliger Beitrag  des 
  Ortsteilrates in Kooperation mit dem Amt fu r Geba udemanagement. 1945/26 1.600,00 EÜR – Mittelvergabe an den Dorfclub Egstedt e.V. zur Vorbereitung 
  und Durchfu hrung des Herbstfeuers 1796/26 2100,00 EÜR - Verwendung von Mitteln innerhalb des Deckungsringes  
  (Haushalt) 
Mitteilungen 

Radwegekonzept (Dezernat 04 / Radverkehrsbeauftragter): Im Rahmen einer Veranstal-tung zum Thema Radwegekonzept wurde der Ortsteilrat fru hzeitig beteiligt und brachte Vor-schla ge ein. Ziel, ist die Verbindung la ndlicher Ortsteile fu r Fahrradfahrer zu verbessern. 
Abfallentsorgung, Behälter und Übernahmeplätze (Umwelt- und Naturschutzamt in Ver-
bindung mit den Stadtwerken Erfurt) Es gibt zunehmend Beschwerden daru ber, dass die Entsorgungsbeha lter nach der Leerung nicht auf dem Grundstu ck abgestellt werden und die Gehbahn versperren. Der Ortsteilrat bittet, um gegenseitige Ru cksichtnahme. Gerade Gehwege und o ffentliche Fla chen allgemein (Straßenbegleitgru n, Gru nanlagen usw.) sind entsprechend freizuhalten. Es wird auf die die gu ltige Satzung  verwiesen: Satzung über die Vermeidung, 
Verwertung und Beseitigung von Abfällen in der Landeshauptstadt Erfurt - Abfallwirt-
schaftssatzung; https://www.erfurt.de/ef/de/rathaus/stadtrecht/satzungen/115558.html 
Anliegerpflichten zur Straßenreinigung und Sicherung der Gehwege im Winter 
(Stadtverwaltung Erfurt):  Die Bedarfsermittlung bzw. Bu ndelung zu einer Ünterstu tzung bei den Anliegerpflichten (Straßenreinigung, Winterdienst...) erbrachte Willensbekundungen von zwei Anliegern. Der Ortsteilrat  bedankt sich fu r den Ru cklauf. Zugleich wurden verschiedene Ürsachen fu r das verhaltene Interesse ero rtert.  Die Anbieteranfrage des Ortsteilrates zur Ver-mittlung an die Anlieger wurde gestartet.  Satzung u ber die Reinhaltung und Reinigung o ffentlicher Straßen und u ber die Sicherung der Gehwege im Winter in der Landeshauptstadt Erfurt (Straßenreinigungssatzung - StrReiEF); https://www.erfurt.de/ef/de/rathaus/stadtrecht/satzungen/110758.html Der Ortsteilrat appelliert zur Einhaltung der Satzung im gemeinsamen Interesse an einem sau-beren Ortsbild und fu r die Sicherheit der Gemeinschaft in Egstedt. 
Gefahrenwarnung / Sirene (Amt für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophen-
schutz): Der bundesweite Warntag vom 10. September zeigte fu r Egstedt abermals auf, dass keine Sirene zur Warnung der Bevo lkerung im Ort mehr vorhanden ist. In der Vergangenheit wurde bei Anfragen auf die begrenzten Haushaltsmittel, eine notwendige O rtlichkeit und auf eine Terminierung/Priorisierung im Stadtgebiet verwiesen. Sirenen in Waltersleben und Bechstedt-Wagd ko nnen nur in Abha ngigkeit der Windrichtung wahrgenommen werden und dies gewiss ohne Signalwirkung im Ort. Der Ortsteilrat beantragt deshalb die unverzu gliche Montage einer Sirene. 

Bild: M. Hose 

Bild: E. Oberthür 

Der Herbst ha lt Einzug im Willrodaer Forst und im Er-furter Steiger. Zeit zum Bla ttersammeln, Kastanien-ma nnchenbauen und Drachensteigenlassen. ....Die Tage werden ku rzer, das Laub fa rbt sich und im Wald beginnt eine gescha ftige Zeit. Auch in diesem Jahr ist wieder viel rund um das Forst-haus Willrode und den Wald passiert. Zahlreiche Veranstaltungen und Begeg-nungen bei den offenen Forsthaus-Sonntagen, neue Formate - wie beim Jun-gen Willrode und zum 10. Mal das Wipfel-rauschen - das Forsthaus hat auch 2026 viele Menschen zusammengebracht. Freundliche Besucherinnen und Besucher haben den Weg nach Willrode gefunden – zum Schauen, Zuho ren, Genießen und vor allem zum gemeinsamen Erleben. Ganz wichtig, denn la ndliche Begegnungsorte sind leider rar geworden. Das Forsthaus lebt nicht allein von seinen Mauern und seiner Geschichte. Es lebt von den Menschen, die hier arbeiten und denen, die zusa tzlich hier zusammen kommen - bei privaten Einmietungen, o ffentlichen Veranstaltungen, sprich, den offenen Forsthaus-Sonntagen… Das ver-ju ngte Team der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Forstamtes (von Andreas Kannebier-Revier Egstedt und Sascha Schlehahn – Forstamtsleiter - war schon zu lesen) hat sich vorgenommen, aktiver bei den offenen Sonntagen in Erscheinung zu treten. Wer kann besser zu einer Fo rs-terwanderung einladen, als die Fo rster selbst und Fo rsterwanderungen passen in jede Jahreszeit. Ich fu r meinen Teil freue mich auf die Ünterstu tzung aus dem Kollegen-kreis und die Bereicherung unseres Sonntagsprogrammes. Das Wetter hat in diesem Jahr wieder gezeigt, wie wechselhaft die Be-dingungen sein ko nnen. Auf lange Phasen mit Wa rme und Trockenheit folgten einige kurze und heftige Starkregen samt ku hlerer und feuchte-rer Abschnitte. Der Wald reagierte unmittelbar auf diese Vera nderun-gen. Die Buchen ließen teilweise zeitig ihr Laub fallen und leuchteten 

mit gelb-brauner Bucheckernfu lle. Werden sie den Neuaustrieb im kommenden Fru hling schaffen? Wenn Sie Zeit haben, dann fu hlen Sie sich eingeladen, auf einem Weg durch den Wald ihren Lieblingsbaum zu suchen und diesen u ber das gesamte Jahr zu begleiten. Im Herbst beginnt wieder die Zeit der Holzernte und Waldpflege. In den kom-menden Wochen werden deshalb im Willrodaer Forst und im Erfurter Steiger versta rkt forstliche Arbeiten stattfinden. Wo Holz geerntet wird, geht es dabei zugleich um die Pflege und Entwicklung des Waldes und um die nachhaltige Nut-zung des nachwachsenden Rohstoffes Holz sowie um Verkehrssicherungsmaß-nahmen entlang von Straßen oder Be-bauungen. Wa hrend draußen im Wald die Arbeit beginnt, laufen im Forsthaus die Vorbe-reitungen fu r das kommende Jahr. Der Veranstaltungskalender fu r 2027 wird gerade zusammengestellt. Habt Ihr Lust, Euer eigenes Brot im altdeutschen Back-ofen fertig backen zu lassen, oder habt Ihr Lust, Euch im Teigkneten zu u ben? Wir freuen uns u ber neue Ideen, u ber Menschen, die sich einbringen mo chten, und natu rlich u ber alle, die unsere Ver-anstaltungen besuchen. Vielleicht ist der Herbst eine gute Gele-genheit, einmal wieder nach Willrode zu kommen – bei einem Spaziergang durch den Willrodaer Forst, zu einer Veranstal-tung oder einfach auf einen Besuch. Ge-o ffnet ist 2026 nochmals am letzten Sonntag im Oktober sowie zum Weihnachtsmarkt am 12. und 13. Dezember. 
 

Wir freuen uns auf Sie – im Forsthaus Willrode  
 

...und natu rlich freue ich mich auf Ihren oder Euren Besuch im wunder-scho nen Erfurter Steiger. 
 Herzlichst, Ihre Steigerfo rsterin  Üta Krispin und Mitstreiterin Im Forsthaus Willrode 

Herbstliche Waldesgrüße -Rückblick und Ausblick 

Unterstützer 

Bild: M. Hose 
Im Gespräch mit Matthias Brandt 
von HTI Thüringen zu den aktuel-
len Problemen in der Tiefbaubran-
che 

Bilder: U. Krispin 
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Person aus Bürgerhaus gerettet 

EGON 
EGON sagt seinen Unterstützern vielen Dank ! 

 

 

Werben & Gutes tun - 

Ihre Anzeige hier! 
 

100% EGON 
 

 

Einfach E-Mail an EGON@egstedt.de 

 

Herzlichen  
Dank auch  

allen weiteren  
Unterstützern! 

Übungen der Feuerwehr Waltersleben in Egstedt Brandbeka mpfung und Rettung einer Person aus dem Obergeschoss des Egstedter Bu rgerhauses. So lautete die Aufgabe fu r die Einsatzab-teilung Waltersleben/Egstedt Mitte August, am 12.8.26. Die Freiwillige Feuerwehr Waltersleben war mit einem HLF20 (Hilfe-Leistungslo sch-Fahrzeug) und einem MTW (Mannschaftstransportwagen) angeru ckt und los ging es. Aufgabe 1 nach Sichtung der Lage: Leiteranstellen. Was sich so einfach anho rt, will auch geu bt sein. Da ist die Leiter vor Wegrutschen zu si-chern, der Ü berstand der Sprossen am Fenster und der Anstellwinkel sind zu beachten und auch das rich-tige Einsteigen (Reitersitz) zu trai-nieren. Klingt einfach, muss aber Routine werden. Kompliziert wird’s beim Abseilen der Person, die fest eingebunden und dann u ber die Leiter heruntergebracht werden muss. Zugleich war das sogenannte Schlauchmanagement zu u ben, wo-bei der Schlauch u ber das Treppen-haus zu legen war und zur Simulati-on dann Druckluft statt Wasser durch den Schlauch stro mte. Natu rlich muss alles schnell gehen. Mit Hinweisen des Ausbilders und kleinen Korrekturen geht es zielge-richtet voran. Zehn bis 12 Kinder zwischen 10 und 16 Jahren geho ren zur Jugend-feuerwehr Waltersleben/Egstedt. 40 Stunden Ausbildung im Jahr, meist samstags, sind angesagt. Ünd damit dann alle Handgriffe und Abla ufe sitzen, sind die vielen Ü bungs-stunden erforderlich. Danach, mit 18 Jahren, erfolgt der Wechsel in die Einsatzabteilung und der mo gliche Einsatz im Ernstfall. Auch hier mu s-sen alle Kameraden 40 Pflichtstunden pro Jahr nachweisen. „Auf meine Truppe lasse ich nicht kommen“, so Enrico Oberthu r der Wehrfu hrer seit 2018 und bereits seit 1996 bei der Freiwilligen Feuer-wehr. Die Jungs & Ma dels seien mit Enthusiasmus dabei, was die Ü bung besta tigte. 

Zum Abschluss gab es noch eine Befahrung durch die Ringstraße Hei-desheimer Straße/ Wiesenbach, wo deutlich wurde, wie sehr die Ret-tungskra fte auf die Einhaltung der Straßenverkehrsordnung von allen Anwohnern angewiesen sind, um im Ernstfall schnell und richtig hel-fen zu ko nnen. 
 Eine weitere spektakula re Ü bung mit Nachweispflicht zwei Mal pro Jahr fu hrte die Einsatzkra fte am 9. September erneut ins Bu rgerhaus. Die Leitstelle in Erfurt wurde vorher entsprechend informiert: Atem-schutzu bung mit Rettungseinsatz aus dem Dachgeschoss. In der Si-mulation eines Brandes und ent-sprechender Rauchentwicklung breitgestellt durch eine Nebelma-schine ging es im Zweiertrupp mit Strahlrohr und Schlauch wieder gefu llt mit Druckluft ins Dachge-schoss. Rufen, tasten, retten, si-chern und auf die eigene Sicherheit achten (noch genu gend Sauerstoff auf der Flasche?). Eine Ausru stung von u ber 25 kg galt es mit sich an der Person zu tragen. Ergebnis: Einsatzu bung erfolgreich, Nachweis gelungen. Geordnet zusammenpa-cken und dann zuru ck ins Gera te-haus das Logbuch schreiben. 

 Der Ortsteilbu rgermeister kom-mentierte zum Abschluss: „Respekt den Rettungskra ften!“ und bedank-te sich gleichsam wie die Truppe fu r die erfolgreiche Durchfu hrung der Ü bungen am Bu rgerhaus in Egstedt. 
 Die Freiwillige Feuerwehr Walters-leben, zu der auch Egstedter za h-len, besteht im kommenden Jahr bereits 150 Jahre. 23 Mitglieder der Einsatzabteilung geho ren ihr an. Ihr Einsatzgebiet sind die Orte Wal-tersleben und Egstedt bis zum Forsthaus Willrode und Gebiete an der A4/A71. 

 Zum Jubila um im Sommer 2027 sind alle herzlich eingeladen - Nach-wuchs ist außerdem immer willkommen zum Schnuppern und mitma-chen! H. Blumenauer Bilder: Ortsteilrat 

Unterstützer                                                           EGON sagt Danke!                                                                       
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